
¸ ÄRZTE
• Neuwied
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst (Bereitschafts-
dienstzentrale): Markt-
straße 104 (direkt ne-
ben DRK-Krankenhaus),
q 11 6 1 17
Öffnungszeiten: Montag
und Dienstag von 19 Uhr
bis zum Folgetag 7 Uhr,
Mittwoch 14 Uhr bis Don-
nerstag 7 Uhr, Don-
nerstag 19 Uhr bis Frei-
tag 7 Uhr, Freitag 16
Uhr bis Montag 7 Uhr, fei-
ertags vom Vortag 18
Uhr an bis zum nächs-
ten Werktag 7 Uhr.

DRK-Krankentransport:
y 19 222
ohne Vorwahl (bei Mo-
bilgeräten mit Ortsvor-
wahl). Notfallnummer:
Einheitlich: y 112

¸ ZAHNÄRZTE
Einheitliche
Notrufnummer
y 0180-5 04 03 08*
Weitere Infos online auf:
www.bzk-koblenz.de

¸ AUGENÄRZTE
Mayen-Koblenz
und Neuwied:
Bereitschaftsdienst
y 0180-5 11 20 58*

¸ KINDERÄRZTE
Neuwied und
Umgebung: Versorgung
erfolgt über den allge-
meinen Notdienst.
Koblenz und Umge-
bung: Einheitliche Not-
rufnummer der Kinder-
heilkunde und Jugend-
medizin in Koblenz:
y 0180-5 11 20 56*

¸ APOTHEKE
Zentraler Notdienst
der Apotheken:
y 0180-5 25 88 25* +
Postleitzahl
Apotheken-Notdienst:
y 0137-8 88 22 833*

¸ BERATUNG/HILFE
Telefonseelsorge:
y 0800 11 10 111 oder
y 0800 11 10 22 22

Lichtblick Frauennotruf
Puderbacher Land:
y (02684) 95 77 89,
q (02631) 95 58 754

Weißer Ring:
Opfer-Telefon:
y 11 60 06 (kostenlos)
Außenstelle Mayen-Kob-

lenz: y 0151 55 16 47 02
Außenstelle Neuwied:
q 0151 55 16 48 48

Hilfetelefon - Gewalt
gegen Frauen
y 08000 11 60 16

¸ POLIZEI

KI Neuwied
y (02631) 87 80

• Pflegestützpunkt
Bendorf-Vallendar, En-

tengasse 11 in Bendorf:
Frau Hirsch q (02622)
8847048, Fax (02622)
88474.
• Ökumenische Sozial-
station Bendorf-Vallen-
dar, Entengasse 9, Ben-
dorf, q (02622) 13745,
E-Mail: info@sst-ben-
dorf.de.
Krankenpflege, med.
Maßnahmen, Essen auf

Rädern, Mobiler Dienst,
Bereitschaftsdienst, Pfle-
ge-Notfalldienst
• Arbeiterwohlfahrt

Bendorf: Essen auf Rä-
dern, q (02622) 5922.
• Malteser Hilfsdienst

Servicetelefon
Behinderten- und Seni-
orenfahrdienst, Hausnot-
rufdienst, Krankentrans-
port: Neuwied: q (02631)
8710-0. Koblenz:q (0261)
942111-0.

• Schwangeren-
konfliktberatung

Frauenwürde Neuwied,
Eduard-Verhülsdonk-
Straße 25, q (02631)
34 33 71, mo., mi. und
fr., 9 bis 12 Uhr, di. und
do., 14 bis 16 Uhr und
nach Vereinbarung.
Diakonisches Werk:
Schwangerenkonfliktbe-
ratung, Rheinstraße 69,

q (02631) 39 220
• Parkinson-Selbsthilfe-

gruppe Neuwied
Regelmäßige Treffen je-
den ersten Mittwoch im
Monat (15-16.30 Uhr)
MGH Neuwied (Wilhelm-
Leuschner-Str. 5). Kon-
takt: Hilda Wall (Grup-
penleitung) q 0173
98 30 013
• Al-Anon
Familiengruppe von An-
gehörigen und Freun-
den von Alkoholikern,
Treffen jeden Donners-
tag, 18 Uhr in der Ev. Frie-
denskirchengemeinde
(Dierdorfer Straße 65) in
Neuwied, Karin,q (02631)
58 577
• Anonyme Spieler GA
Schöppchen (Heddes-
dorfer Str. 5), 56564 Neu-
wied,y 0176 23 03 06 52,
oder y 0178 50 09 156

ga-neuwied@t-online.de,
donnerstags von 19 bis
20.30 Uhr
• Null Pro Neuwied e.V.
Gemeinnütziger Selbst-
hilfeverein bei Sucht-
/Führerscheinproblemen
(MPU), Hofgründchen 42
Neuwied, q (02631)
52543. Gruppentermin:
jeweils der 1. Montag
im Monat (19 Uhr)

* Preisangaben Service-Dienste:
0180-1: Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-2: Festnetzpreis 6 ct/Anruf; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-3: Festnetzpreis 9 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-5: Festnetzpreis 14 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 42 ct/min
0180-6: Festnetzpreis 20 ct/min; Mobilfunkpreise maximal 60 ct/Anruf
0137-8/0137-9: Festnetzpreis 50 ct/Anruf; abweichende Preise aus dem Mobilfunk
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Die Pflegeimmobilie als sichere Zusatzrente
A&O Real Invest informiert am 18. Februar in Neuwied

NEUWIED. In einer Zeit, in
der es bei Banken und Versi-
cherungen keine Zinsen mehr
fürs Geld gibt, sind viele Men-
schen ratlos, weil sie keine
Möglichkeit mehr finden, ihr
Geld sicher und gewinnbrin-
gend anzulegen. Eine Lösung
könnte der demografische
Wandel bringen. Interessierte,
die mehr zu diesem Thema
wissen wollen, lädt A&O Re-
al Invest am Dienstag, 18.
Februar (19 Uhr) zu einer ein-
stündigen, kostenfreie Infor-
mationsveranstaltung in Neu-
wied ein.

Der demografische Trend ist
absolut eindeutig. Die Le-

benserwartung in Deutsch-
land steigt und steigt und hat

sich in den vergangenen 130
Jahren mehr als verdoppelt.
Bereits in 2040 wird jeder vier-
te Bürger älter als 60 Jahre
sein. Aufgrund dieser funda-
mentalen Rahmenbedingun-
gen bezeichnen Experten den
Pflegesektor einstimmig als
einen der letzten großen
Wachstumsmärkte. Die Nach-
frage nach Pflegeplätzen kann
bereits heutzutage oftmals
kaum gedeckt werden und
wird zukünftig kontinuierlich
zunehmen.
Für die nächsten Jahrzehnte
zeichnet sich somit ein dra-
matisches Bild ab. Denn nach
einer Prognose des statisti-
schen Bundesamtes aus dem

Jahr 2013 wird die Anzahl
der Pflegebedürftigen von 2,83
Millionen im Jahr 2020 auf
4,4 Millionen in 2050 anstei-
gen.
Diese Entwicklung bringt ver-
schiedenste Herausforderun-
gen mit sich, jedoch auch
Möglichkeiten hieran zu par-
tizipieren und sich eine si-
chere und nachhaltige Zu-
satzrente aufzubauen.
Für Kapitalanleger ist hierbei
besonders interessant und at-
traktiv, dass dieser große Zu-
kunftsmarkt konjunkturunab-
hängig ist, also mit dem Auf
und Ab der Wirtschaft nichts
zu tun hat.
Darüber hinaus bietet ein sol-

ches Konzept viele Sicher-
heiten und Vorteile, die „nor-
male“ Immobilien so nicht
bieten können.
Die Anleger leisten einen so-
zialen Beitrag und helfen drin-
gend benötigte Pflegeplätze
für Senioren zu erschaffen.
Zudem wird ein 20 bis 30-jäh-
riger Mietvertrag mit einem
renommierten Betreiber ab-
geschlossen, wodurch der Ei-
gentümer selbst bei Leerstand
seines Appartements pünkt-
lich seine Mietzahlung erhält.
Die Instandhaltung im Ge-
bäude ist Sache des Betrei-
bers, sodass die unkalkulier-
baren Kosten und Risiken für
den Kapitalanleger auf ein

Minimum reduziert werden.
Und da der Betreiber sich
auch um die Mieterangele-
genheiten kümmert, hat der
Investor kaum Berührungs-
punkte mit seiner Altersvor-
sorge und kann sich auf eine
attraktive und sichere Miet-
einnahme verlassen.
Diese Chance können Anle-
ger, gerade im Hinblick auf
die aktuelle wirtschaftliche
Lage nutzen, um heute schon
für die Zukunft vorzusorgen.

M Zur Planung wird um eine
verbindliche Anmeldung bei
Andreas Hahn, A&O Real In-
vest unter y (0261) 50 06 172
gebeten.

Andreas Hahn informiert in
Neuwied über Pflegeimmobi-
lie als sichere Zusatzrente.

Foto: A&O Real Invest

Anzeige

Hobbyköche und Genussbäcker
für Messe in Koblenz gesucht!
RheinlandBAU & Garten präsentiert „schmackhafte“ Sonderschau
KOBLENZ. Bei der Messe
RheinlandBAU & Garten
(28. Februar bis 1. März) in
Koblenz findet in diesem
Jahr die 1. Genießermesse
„Einfach Köstlich!“ in der
Halle 2 statt.

Die Küche ist Ihr Zuhause
und Sie sind ein begeister-
ter Hobbykoch und möch-
ten Ihre Kochkünste gerne
einmal einem größeren
Publikum präsentieren?
Johann Lafer macht es am
Freitag, 28. Februar, vor und
Sie machen es am Wo-
chenende nach. Oder noch
viel besser? Alles was Ih-
nen bis heute noch fehlt,
sind ein paar mutige Zu-
schauer und Testesser?
Dann sind Sie auf 1. Ge-
nießermesse „Einfach Köst-
lich!“ in der Halle 2 ganz
richtig.
Hier dreht sich alles um le-
cker Essen & Trinken. Der
Veranstalter sucht sympa-
thische und außergewöhn-
liche Hobbyköche und Ge-
nussbäcker, die im Rahmen

der Messe auf der evm-
Showbühne ihr Können
dem Publikum vorstellen.
Kosten für die Teilnahme
entstehen keine. Hier einige
Informationen:
¸ Herd, Backofen, Töpfe,
Pfanne und wesentliche
Kochgeräte sind vorhan-

den, ebenso eine Grund-
ausstattung wichtiger Ge-
würze und Gartenkräuter.
¸ Der Hobbykoch wird mit
einem Headset ausgestat-
tet und kann/darf so ein-
zelne Schritte den Besu-
chern vorstellen.
¸ Der Hobbykoch darf/soll

Kochzutaten und unge-
wöhnliche Gewürze selbst
einkaufen und Bekommt
seine Auslagen bis max.
50 € gegen Quittung zu-
rückerstattet.
¸ Die Zubereitung des Ge-
richts soll max. 40 min dau-
ern. Danach sollen Kost-
proben an die Besucher
verteilt werden, natürlich
dürfen Besucher auch in
den Kochvorgang mit ein-
bezogen werden.
¸ Jeder Hobbykoch nimmt
an der Verlosung einer Ein-
bauküche (Wert mehr als
10 000 €) der Fa. Schmidt
Küchen & Wohnwelten teil.

Wenn Sie Interesse haben,
senden Sie einfach eine E-
Mail an info@koenitz-
ausstellungen.de. -red-

M Die Messe Rheinland-
BAU & Garten mit Genie-
ßermesse ist täglich von 10
bis 18 Uhr geöffnet. Der Ein-
tritt beträgt wie in den ver-
gangenen Jahren 6 € für Er-
wachsene, ermäßigt 4,50 €.

Sie können kochen wie Johann Lafer? Dann bewerben
Sie sich bei der Genießermesse in Koblenz.

Foto: Veranstalter

2 für 1 Angebot
am Valentinstag

HAUSEN. Zum Valen-
tinstag am Freitag, 14. Feb-
ruar, gibt es im Wiedtalbad
ein 2f ür 1 Angebot für die
Sauna. Beim Kauf einer re-
gulären Tageskarte zum
Besuch der Sauna inklusive
Schwimmbad für 14 € er-
halten die Besucher eine
zweite Tageskarte gratis

dazu. Ob Paare oder beste
Freunde spielt dabei na-
türlich keine Rolle. Be-
sondere Aufgüsse wie
Blind-Date, Blickkontakt,
magische Momente oder
der siebte Himmel werden
an diesem Tag in der Sau-
na angeboten.

Foto: B&S Sauna
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Second-Hand-Basar
rund ums Kind

FELDKIRCHEN. Der Förderverein der evangelischen Ki-
ta Feldkirchen veranstaltet am Sonntag, 8. März (13.30 -
16 Uhr), einen Second-Hand-Basar rund ums Kind. Ver-
anstaltungsort ist das evangelische Gemeindehaus der
Feldkirche in Neuwied-Feldkirchen. Tischreservierun-
gen können ab sofort per E-Mail Adresse an
foerdervereinev.kitafeldkirchen@gmx.de vorgenommen
werden. Der Erlös geht direkt in die Kita-Gruppen und er-
füllen den Kindern kleine Wünsche. -red-

Badminton-Club-Kolping richtet
Rheinlandmeisterschaften aus

HEIMBACH-WEIS. Der Badminton-Club-Kolping Heim-
bach-Weis 1960 richtet am Samstag und Sonntag,
15./16. Februar, erstmalig in seiner Vereinsge-
schichte die Rheinlandmeisterschaften für die Juni-
orenspieler U 22 und die Altersklassenspieler O 35
aus. Im Rahmen seines anstehenden 60-jährigen Ver-
einsjubiläums hatte sich der BCK beim zuständigen
Badminton-Verband-Rheinland (BVR) um die Aus-
richtung beworben und den Zuschlag erhalten. Ge-
spielt wird am Samstag ab 10 Uhr in der Sport-
halle der ehemaligen Rommersdorf-Hauptschule in
der Flurstraße in Heimbach-Weis. Zuerst stehen die
Doppeldisziplinen auf dem Programm. Am Nach-
mittag ab circa 15 Uhr wird gemischtes Doppel ge-
spielt. Sonntags ab 10 Uhr treten dann die Einzel-
spezialisten gegeneinander an. Zuschauer sind in
der Halle gerne willkommen und können bei freiem Ein-
tritt hoffentlich tolle „Federballspiele“ verfolgen. -red-

Effektives Ganzkörpertraining
HEDDESDORF. Der TV
Heddesdorf bietet mit dem
Kurs Bodyfitness ein effek-
tives Ganzkörpertraining mit
abwechslungsreichen
Übungen und interessanten
Hilfsmitteln an. Nach einer
Erwärmung, die den Kreis-
lauf in Schwung bringt,
kommen verschiedene Ma-
terialien wie Balancebo-
ards, Faszienrollen, Terra-
bänder oder auch Hanteln
zum Einsatz. Damit werden
die Muskeln gekräftigt und
der Körper auf besondere
Weise gestrafft. Durch klei-
ne Ausdauereinheiten wird
dem Körperfett zu Leibe
gerückt, denn nur so kön-
nen sich Muskeln aufbau-

en. Wer ausgepowert, aber
dennoch glücklich nach
Hause gehen möchte, für
den ist dieser Kurs genau
das richtig. Interessierte
können jederzeit zu einem
kostenlosen Schnupper-
training vorbei kommen. Der
Kurs findet fortlaufend im-
mer donnerstags in der Zeit
von 19 bis 20 Uhr in der Ver-
einsturnhalle (Bürgermeis-
ter-Bidgenbach-Str. 11) in
Neuwied-Heddesdorf statt
und wird von der lizenzier-
ten Übungsleiterin Stepha-
nie Schneider geleitet. Wei-
tere Infos gibt's unter
y (02631) 26 235 oder
per E-Mail an info@tv-
heddesdorf.de. -red-

Mehr Beachtung für Obstbäume
Obstbäume waren vor der Zeit der großen Supermarktketten ein
wichtiges Kulturgut. Momentan kaufen wir aus Bequemlichkeit
lieber gespritztes Obst. Demzufolge befinden sich die meisten
Obstbäume in einem schlechten Zustand. Auf Grund ihrer hohen
Erträge sind sie auf fachgerechte Baumschnitte angewiesen.
Hier wird mit Maßnahmen wie das Verkahlen der Kronenmitte,
Kronenüberbauung (Absterben der unteren Astpartie durch
Beschattung) und Astausrisse sowie den Mistelbefall vorgebeugt.
Um eineVielfalt von Insekten undTieren zu erhalten, brauchenwir
Obstbäume. Helfen Sie mit, unsere Welt nachhaltiger zu machen
und beauftragen Sie eine fachlich kompetente Firma.

Ihre BaumpflegeWesterwald
Jacob Dircksen

ZEIT FÜR NEUES!EUES!

• Gardinen & Stoffe
• Deko- & Festartikel
• Heimtextilien
• Tapeten & Farben

• Tepppiche
• Geschenke
• Bastelbedarf

Neuwied/Engers

wwwwwwwwwwwwwwwwwwww..rroossssbbaacchh--ggmmbbhh..ddee

... da find ich immer was!

gesunde Umwelt - gesunde Menschen

Information und Reservierung auch unter
www.taxi5x5.de

Ein Unternehmen der APH-Taxi-Gruppe

ökologisch, praktisch
Tel.55555

Lohnt sich für ihre
PoLster ein neubezug?

JA!!
Unverbindliche Beratung mit
Leder- und Stoffkollektionen.
Nutzen Sie unseren Service
Holzarbeiten und Reparaturen
Seniorengerechte Aufarbeitung

02652/4206·Fax: 4207

info@wilhelm-hanstein.de

Ichbleibe
Gestalten Sie Ihr Leben
im häuslichen Bereich mit
unserer Hilfe!

> Tägliche Pflege
> Urlaubspflege
> Beratungseinsätze
> Essen auf Rädern

täglich frisch gekocht

Über 20 Jahre in Neuwied
und Umgebung

02631-353079
Inh.: Gabrieleee Krüger

Ringstr. 83
56564 Neuwwwied
www.pflege.reeent

sehr gut

zum 8. Mal
in Folge

> Tägliche Pflege
> Krankenhaus -
Nachversorgung

> Hauswirtschaft
> Beratungseinsätze

Kassenzulassung

22001199Rheinstraße 2A, 56206 Hilgert
Telefon: 02624 949470

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70

K
G

UUUUnnnnsssseeeerrrreeee MMMMitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerrrecht und kompetent zu beraten!
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Trapezbleche, 1.Wahl & Sonderposten,
Metalldächer aus eigener Produktion,
TOP Preise, cm-genau bundesweite
Lieferung, www.dachbleche24.de
Telefon 0351/8896130
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